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Wie die jüngsten Budgetpläne der Regierung zeigen, werden Belastungen oft mit dem 

Umweltargument begründet – siehe z.B. derzeitige Argumentation bei der Mineralölsteuer-

erhöhung. Beispiele, wo angeblich zur Verbesserung der Umwelt bestehende Auflagen und 

Vorschriften massive Kostenerhöhungen bewirken, sind nahezu in allen Bereichen 

anzutreffen. So wird der Wohnbau unter dem Zwang der Einsparung von CO2 verteuert, das 

Normenwesen durch die Setzung diverser Umweltstandards und Grenzwerte immer 

komplizierter und kostenaufwendiger. Auch die ständig verschärften Abgasnormen – 

Stichwort „Euro 6“ – sind ein Beispiel. 

 

Ich stelle daher den  

 

Antrag: 

 

die Wirtschaftskammer Oberösterreich wird sich bei allen für die Gesetzgebung und 

Erlassung von Vorschriften zuständigen Stellen dafür einsetzen, daß vor Inkrafttreten von 

Umwelt-Auflagen die ökonomische Sinnhaftigkeit sichergestellt sein muß. 


